
                       Straßensperrungen im Rahmen von Spielplatzfesten 

 

Im Rahmen des ehrenamtlichen Engagements einer Spielplatzpatenschaft erklären sich die 

Spielplatzpaten bereit, regelmäßig ein Spielplatzfest zu organisieren und durchzuführen. 

Diese Veranstaltungen bieten wertvolle Spiel- und Kommunikationsanregungen für Kinder, 

lassen die Einbeziehung von Erwachsenen zu und fördern damit die Bindung und Integration 

innerhalb der Nachbarschaft.  

 

Für Feste auf dem Spielplatzgelände ist keine Genehmigung seitens der Stadt Essen 

erforderlich.  

Falls für das Fest auch Bereiche außerhalb des Spielplatzes genutzt werden, ist eine 

Sondernutzungserlaubnis zu beantragen. 

Diese finden Sie unter www.essen.de/Antrag (Formulare A-Z / Sondernutzung von 

öffentlichen Verkehrsflächen, Antrag). Senden Sie das ausgefüllte Formular bitte beim Amt 

für Straßen und Verkehr mit einem entsprechenden Lageplan der zu sperrenden Straßen bei 

Ihrem zuständigen Sachbearbeiter wie folgt ein: 

 

Fachbereich Amt für Straßen und Verkehr 

Rathaus 

Porscheplatz 1 

45127 Essen 

 

Bezirk I 

Frau Brinkmann: 0201 88 66560 C.Brinkmann@amt66.essen.de  

Herr Richter:       0201 88 66565 M.Richter@amt66.essen.de  

 

Bezirke II, VII, VIII,IX 

Herr Bürger:        0201 88 66561 J.Buerger@amt66.essen.de  

Frau Benning:     0201 88 66563 B.Benning@amt66.essen.de  

 

Bezirke III, IV, V, VI 

Frau Rosbach:     0201 88 66562 S.Rosbach@amt.66.essen.de  

Frau Stiefel:         0201 8866564 Heike.Stiefel@amt66.essen.de   

 

Die von dort erhaltene Genehmigung senden Sie bitte in Kopie an das: 

 

Jugendamt, Kinder- und Familienbüro 

Rathaus 

Porscheplatz 1 

45121 Essen 

  

Wir leiten diese Genehmigung an den Bauhof weiter. 

 

Die Abholung der benötigten Schilder erfolgt durch den Spielplatzpaten in der  

Elisenstr. 76, 45139.Essen. 

Zur Terminvereinbarung setzen Sie sich bitte mit Herrn Schieber (Rufnummer 88-66362) 

oder Herrn Matzat (Rufnummer  88-66361) in Verbindung. 

 

Der Spielplatzpate hat für die Durchführung solcher Feste keine Gebühren oder 

sonstige Kosten gegenüber der Stadt Essen oder dem Kindeschutzbund zu tragen.  

 


